
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 89 (1963)

Heft: 23

Illustration: Herr Schüüch

Autor: Moser, Hans

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 17.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Herr Schüüch

Herr Schüüch pflegt beim abendlichen Fernsehen hin und wieder ein Glas Bier zu trinken - ein harmloses Vergnügen, da

es sich sogar um alkoholfreies Bier handelt.
In Zeitungsartikeln, die sich mit dem kommenden Werbe-Fernsehen befassen, hat er nun Stimmen aus durchaus
ernstzunehmenden Kreisen wahrgenommen, die sich energisch gegen Reklamesendungen für Alkohol, Tabak und andere Reizmittel
verwahren. Einerseits ist sich Herr Schüüch zwar bewußt, daß sein gelegentlicher Abendschoppen keineswegs als Symptom
verwerflicher Trunksucht gedeutet werden kann, andererseits aber fühlt er sich dem Fernsehpersonal gegenüber, das

vielleicht sein Bier nicht als alkoholfrei erkennt, doch etwas unbehaglich, und so trinkt er denn sein Glas neuerdings in der

hier gezeigten Weise.
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